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An:
Univ.-Ass. Mag. Mag. Dr. Weigl
persönlich/vertraulich

Auswertungsbericht Lehrveranstaltungsevaluation an die Lehrenden

Sehr geehrter Herr/Sehr geehrte Frau Univ.-Ass. Mag. Mag. Dr. Weigl,

Als Anlage erhalten Sie die Ergebnisse der automatisierten Auswertung der Lehrveranstaltungsevaluation SS15 zur

Veranstaltung Fallstudie I: Stift Melk - Entstehungsgeschichte der barocken Klosteranlage (n./zeu.K.) - Architektur,
Plastik, Malerei (15S-08-080112-01)

mit dem Fragebogen vom Typ 008-2-V4:

Im ersten Teil wird das Antwortverhalten der Studierenden detailliert dargestellt.
Im zweiten Teil des Auswertungsberichts werden die Mittelwerte aller einzelnen Fragen aufgelistet.
Der dritte Teil beinhaltet die Antworten zu den offenen Fragen.

Sie können Ihre Ergebnisse auch laufend unter http://eval2.univie.ac.at/ einsehen (Der Zugang ist aus
Sicherheitsgründen nur noch über das Universitätsnetz möglich. Wenn Sie von außerhalb der Universität auf die Daten
zugreifen wollen, müssen Sie eine vpn-Verbindung nutzen). Der Nutzername und das Kennwort wurden Ihnen bereits
mit gesonderter Mail zugesandt. Vergleichszahlen werden für das Wintersemester im April und für das Sommersemester
im September auf der Homepage der Besonderen Einrichtung für Qualitätssicherung http://www.qs.univie.ac.at/ zur
Verfügung stehen.

Wir hoffen, die Ergebnisse stellen für Sie ein hilfreiches und konstruktives Feedback zur kontinuierlichen
Weiterentwicklung Ihrer Lehrveranstaltung dar.

Bei Rückfragen steht Ihnen die Besondere Einrichtung für Qualitätssicherung gerne zur Verfügung (Tel.: 4277-18001
email: evaluation@univie.ac.at).

Mit freundlichen Grüßen

Lukas Mitterauer
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Univ.-Ass. Mag. Mag. Dr. Huberta-Alexandra Weigl
 

Fallstudie I: Stift Melk - Entstehungsgeschichte der barocken Klosteranlage (n./zeu.K.) - Architektur, Plastik,
Malerei (15S-08-080112-01)
Erfasste Fragebögen = 20

Auswertungsteil der geschlossenen FragenAuswertungsteil der geschlossenen Fragen

Legende
Fragetext Rechter PolLinker Pol n=Anzahl

mw=Mittelwert
s=Std.-Abw.
E.=Enthaltung

25%

1

0%

2

50%

3

0%

4

25%

5

Relative Häufigkeiten der Antworten Std.-Abw. Mittelwert

Skala Histogramm

1. Universitätseinheitlicher Teil1. Universitätseinheitlicher Teil

Geschlecht:1.1)

n=18weiblich 77.8%

männlich 22.2%

Die Inhalte der Lehrveranstaltung finde ich sehr
interessant.

1.2)
trifft nicht zutrifft zu n=17

mw=1,4
s=0,8

76,5%

1

17,6%

2

0%

3

5,9%

4

0%

5

Die Lehrveranstaltung leistet für mich einen
wichtigen Beitrag zur Erreichung der Studienziele.

1.3)
trifft nicht zutrifft zu n=17

mw=1,4
s=0,9

76,5%

1

11,8%

2

5,9%

3

5,9%

4

0%

5

Die/Den LehrveranstaltungsleiterIn empfinde ich als
sehr motivierend.

1.4)
trifft nicht zutrifft zu n=18

mw=1
s=0

100%

1

0%

2

0%

3

0%

4

0%

5

Gesamt gesehen halte ich die Lehrveranstaltung für1.5)
sehr schlechtsehr gut n=18

mw=1,3
s=0,6

72,2%

1

22,2%

2

5,6%

3

0%

4

0%

5

2. Studienspezifischer Fragenteil2. Studienspezifischer Fragenteil

Alter2.1)

n=18<20 27.8%

20-30 50%

31-40 0%

41-50 5.6%

51-60 11.1%

>60 5.6%
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Folgendes trifft auf mich zu (Mehrfachnennungen möglich)2.2)

n=20Ich habe bereits ein Studium abgeschlossen 25%

Ich habe bereits eine Berufsausbildung abgeschlossen 35%

Ich studiere Kunstgeschichte bzw. Europäische Ethnologie als Zweitstudium 25%

Angabe zur Studienrichtung2.3)

n=18Diplom 5.6%

Bachelor 94.4%

Master 0%

Doktorat 0%

Erweiterungsc. /Wahlfach 0%

Semester in dieser Studienrichtung2.4)

n=181.-2. Semester 94.4%

3.-4. Semester 0%

5.-8. Semester 5.6%

9.-14. Semester 0%

>14. Semester 0%

Sind Sie während des Semesters berufstätig?2.5)

n=17ja 64.7%

nein 35.3%

Wenn ja, in welchem Umfang (Stunden/Woche)?2.6)

n=101 - 10 50%

21 - 30 30%

31 - 40 10%

41 - 50 10%

3. Fragen der Studienprogrammleitung3. Fragen der Studienprogrammleitung

Die/der Lehrende ist für die Lehrveranstaltung gut
vorbereitet

3.1)
trifft nicht zutrifft zu n=18

mw=1
s=0

100%

1

0%

2

0%

3

0%

4

0%

5

Der/die Lehrende engagierte sich bei der
Lehrtätigkeit

3.2)
trifft nicht zutrifft zu n=18

mw=1,1
s=0,2

94,4%

1

5,6%

2

0%

3

0%

4

0%

5

Die/der Lehrende hat mich gut betreut bzw. betreut
mich gut (Hilfestellung für Referate und/oder die
schriftliche Arbeit).

3.3)
trifft nicht zutrifft zu n=18

mw=1,2
s=0,4

83,3%

1

16,7%

2

0%

3

0%

4

0%

5

Die/der Lehrende gibt hilfreiche Rückmeldungen und
Ergänzungen zu den Beiträgen der Studierenden

3.4)
trifft nicht zutrifft zu n=18

mw=1,1
s=0,2

94,4%

1

5,6%

2

0%

3

0%

4

0%

5
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Die/der Lehrende ist im Umgang mit Studierenden
fair und kooperativ

3.5)
trifft nicht zutrifft zu n=18

mw=1,1
s=0,2

94,4%

1

5,6%

2

0%

3

0%

4

0%

5

Die/der Lehrende fördert aktive Mitarbeit und Fragen3.7)
trifft nicht zutrifft zu n=18

mw=1,2
s=0,4

83,3%

1

16,7%

2

0%

3

0%

4

0%

5

Die Lehrveranstaltung ist gut organisiert3.8)
trifft nicht zutrifft zu n=18

mw=1,3
s=0,5

72,2%

1

27,8%

2

0%

3

0%

4

0%

5

Veranstaltung motiviert mich bei der Weiterführung
meines Studiums

3.9)
trifft nicht zutrifft zu n=17

mw=1,4
s=0,9

82,4%

1

5,9%

2

5,9%

3

5,9%

4

0%

5

Das Verhältnis von Referat und Diskussion ist
ausgewogen

3.10)
trifft nicht zutrifft zu n=18

mw=1,3
s=0,6

72,2%

1

22,2%

2

5,6%

3

0%

4

0%

5

Die Beurteilungskriterien wurden im Rahmen der
Lehrveranstaltung hinreichend erklärt

3.11)
trifft nicht zutrifft zu n=18

mw=1,4
s=0,8

72,2%

1

11,1%

2

16,7%

3

0%

4

0%

5

Sollten Lehrveranstaltungstermine entfallen sein,
geben Sie bitte an, wie viele Termine entfallen sind

3.12) Es wird keine Auswertung angezeigt, da die Anzahl der Antworten zu
gering ist.

Sofern Termine entfallen sind, wurden sie ersetzt?3.13) Es wird keine Auswertung angezeigt, da die Anzahl der Antworten zu
gering ist.
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Profillinie
Teilbereich: SPL008 - Kunstgeschichte ...
Name der/des Lehrenden: Univ.-Ass. Mag. Mag. Dr. Huberta-Alexandra Weigl
Titel der Lehrveranstaltung:
(Name der Umfrage)

Fallstudie I: Stift Melk - Entstehungsgeschichte der barocken Klosteranlage (n./zeu.K.) - Architektur,
Plastik, Malerei

Verwendete Werte in der Profillinie: Mittelwert

1. Universitätseinheitlicher Teil1. Universitätseinheitlicher Teil

1.2) Die Inhalte der Lehrveranstaltung finde ich
sehr interessant.

trifft zu trifft nicht zu
n=17 mw=1,4 md=1,0 s=0,8

1.3) Die Lehrveranstaltung leistet für mich einen
wichtigen Beitrag zur Erreichung der
Studienziele.

trifft zu trifft nicht zu
n=17 mw=1,4 md=1,0 s=0,9

1.4) Die/Den LehrveranstaltungsleiterIn empfinde
ich als sehr motivierend.

trifft zu trifft nicht zu
n=18 mw=1,0 md=1,0 s=0,0

1.5) Gesamt gesehen halte ich die
Lehrveranstaltung für

sehr gut sehr schlecht
n=18 mw=1,3 md=1,0 s=0,6

3. Fragen der Studienprogrammleitung3. Fragen der Studienprogrammleitung

3.1) Die/der Lehrende ist für die Lehrveranstaltung
gut vorbereitet

trifft zu trifft nicht zu
n=18 mw=1,0 md=1,0 s=0,0

3.2) Der/die Lehrende engagierte sich bei der
Lehrtätigkeit

trifft zu trifft nicht zu
n=18 mw=1,1 md=1,0 s=0,2

3.3) Die/der Lehrende hat mich gut betreut bzw.
betreut mich gut (Hilfestellung für Referate
und/oder die schriftliche Arbeit).

trifft zu trifft nicht zu
n=18 mw=1,2 md=1,0 s=0,4

3.4) Die/der Lehrende gibt hilfreiche
Rückmeldungen und Ergänzungen zu den
Beiträgen der Studierenden

trifft zu trifft nicht zu
n=18 mw=1,1 md=1,0 s=0,2

3.5) Die/der Lehrende ist im Umgang mit
Studierenden fair und kooperativ

trifft zu trifft nicht zu
n=18 mw=1,1 md=1,0 s=0,2

3.7) Die/der Lehrende fördert aktive Mitarbeit und
Fragen

trifft zu trifft nicht zu
n=18 mw=1,2 md=1,0 s=0,4

3.8) Die Lehrveranstaltung ist gut organisiert trifft zu trifft nicht zu
n=18 mw=1,3 md=1,0 s=0,5

3.9) Veranstaltung motiviert mich bei der
Weiterführung meines Studiums

trifft zu trifft nicht zu
n=17 mw=1,4 md=1,0 s=0,9

3.10) Das Verhältnis von Referat und Diskussion ist
ausgewogen

trifft zu trifft nicht zu
n=18 mw=1,3 md=1,0 s=0,6

3.11) Die Beurteilungskriterien wurden im Rahmen
der Lehrveranstaltung hinreichend erklärt

trifft zu trifft nicht zu
n=18 mw=1,4 md=1,0 s=0,8
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Auswertungsteil der offenen FragenAuswertungsteil der offenen Fragen

3. Fragen der Studienprogrammleitung3. Fragen der Studienprogrammleitung

Erläutern Sie Ihre Antwort zu Frage 3.53.6)
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4. Offene Fragen4. Offene Fragen

Anmerkungen zur Lehrveranstaltung4.1)
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Anmerkungen zur/zum Lehrenden4.2)
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Anmerkungen zu den Rahmenbedingungen der Lehrveranstaltung (Raum, Technik, Tutorium, E-Learning, Mitstudierende etc.)4.3)
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Deckt der Fragebogen die wichtigsten Qualitätskriterien ab? Ergänzungsvorschläge?4.4)
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